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Zugleich bemerkt er, daß alle Sorten guter Weine
auch ausser dem Hause en detail verkauft.

Philipv Schuchhardt,

Gastgeber zum westphal. Hof dahier.

 4. Wir zeigen unsern resp. Har.dlungefreuudcn hier,
Milan, daß unser bisherige Reisende, Hr. Karl
Lamb aus Bischofsheim an der Daudcr nichr^mehr
in unsern Geschäften reiset. Münden im Fulda-
Departement den Ziten Oezbr. &gt;8u.

Karl Ludwig et Köster.

§. Bei Gottlob Liebentrau in Schmalkalden , ist von

. bester Arbeit und guter Zuthat zu haben, bis Kastei

frei; Brateröhren, Bratebleche, Bratpfannen u.
dergl. daS Pfd. 4 Gr., Windvfen das Pfd. g^Gr.
Ofenaufsätze vaS Pfd. 5 Gr. Auch sind bei mir
elektrische Feuerzeuge, das Stück 2 Karolin, zu

haben.

6. In der Schloßstraße in des Bäckermeister Schrö,
 ders Behausung sind gute Lichter zu haben, 4^ Pfd.
zum Thaler.

7. Es wird ein Stellvertreter gegen billige Bedingn»-
gen gesucht. Derselbe kann sogleich antreten , und

hat sich zu melden in Nr. i42, in der Königestraße,

bei dem Hrn. Haas-

8. Nachdem zur Eröffnung des an mich abgegebenen
Testamente der verstorbenen Ehegattin des Hrn. Ge
neral» Majors von Gohr, Termin auf Montag den
3ten Febr angesetzt worden ist; so mache ich dieses
sämtllchenIntereffentcn bekannt, um diesemGeschäft
beiwohnen zu können. Kassel am 2Zten Januar

-&gt; I8i2. Der Präsident des Distrikts-Tribunals,
P 0 r b e ck.

 9. Am Markt Nr. 636 sind fette Schweine zu haben.

10 . Es erbietet sich jemand, einigen jungen Frauen

zimmern, im Sticken auf französischer Art, in Seide,
in der Lanoschattsstickerei, in der noch wenig bekann
ten Stricknadelstickerei. wie auch im Stricken mit

Perlen und auf Spitzcnart Unterricht zu ertheilen.
Das Nähere sagt die Waisenhausbuchdruckerei.

 n. In der Schloß Straße Nr. 396 2 Treppen hoch,
ist ein weißer langhaariger junger Spitzhund, ^Iohr
alt, zu verkaufen.

12. Sollte jemand große und kleine Gewichtsteine zu
verlassen haben, so findet man in der Schlvßstraße
Nr. »57 einen Käufer.

iz. Hr. Regierungsrath Sckeffer in Hattendorffwird
hiermit aufgefordert, «nterzetchnete die vor langen
Jahren schuldige Gelder endlich zu berichtigen-

Rüppell und Komp.

14. In der Weser»Straße Nr.87z sind Z fette Schweine
zu verkaufen. Auch ist daselbst ein Logiö mit Meu-
blcr sogleich zu vcrmiethen.
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1 5 . In der Fuldagasse Nr. 645 steht ein vollstimmi,

ges Forteprano zu verkaufen oder zu vermiethen.

16. ES wünscht jemand einen kleinen Garten mit einem
Gartenbäuschen versehen, auf i oder mehrere Jahre
zu miethen. Selbiger müßte aber nicht wett von ei,
 ner der beiden Landstraßen, vordem köllnischen oder

holländischen Thore gelegen seyn. Man verpflichtet
sich, ihn in gutem Stande zn erk alten, und mit
Einwilligung des Eigcnthümers kleine Veränderun
gen und Verschönerungen vorzunehmen. Nachricht
in der Dionysienstraße Nr. -05 im i. Stockwerk.

17. Neben den bei mir sonst geführten Waaren, alö:
gute marmorirre Seife und sehr schöne Talglichter,
Heren 6, 7, 8 biö iO, 1 Pfd. wiegen, sind jetzt

* auch recht gute Nachtlichter, wie auch Lichter mit

doppelten Dachten, die sehr hell brennen, und vor,
zügltch gut auf Büreaux oder auch für Professiont-
sten , welche bei Lichte arbeiten, zu gebrauchen sind,
zuhaben. Heinrich S ch ep el er, Seifensieder,

wohnhaft am Pferdcmarkt Nr. 514.

18. Ein junger Mensch, welcher Hierselbst angestellt ist,
wünscht bei einer honetten Familie in Kost zu kom
men; es würde demselben sehrangenehm senn, wen»

er sich Dabei einer freundschaftlichen Aufnahme ge
wärtigen könnte. Nähere Auskunft giebt der Kanf,
mann Melzer, Petristraße Nr. 288-

19. Nachdem Montag den »yten Febr. d. I. und in
den darauf folgenden Tagen bei hiesiger Leibbanko
die verfallene Unterpfänder an Pretiosis, Gold, Sil
ber, Kupfer, Messing und Zinngeschirr, Tisch, und
Dettlrnnen, Manns, und Frausnskleidungen und
andere Sachen mehr an Die Meistbietende gegen

baare und kassenmäßige Bezahlung öffentlich ver,
arcklionirt werden sollen, so wi:d sola)ev zu dem
Ende hiermit bekannt gemacht, damit diejenigen,
welche cm oder das andere zu erstehen Willens sind,

sich an odgedachten Tagen jedesmal Nachmittags
um 2 Uhr in d m Bankvhausc einfinden und ihr

Gebot thun sonnen; gleichwie auct) denjenigen Käu,
fern, welche nicht konrent bezahlen, hiermit wie,
Verholt nachrichtlich besannt gemacht wird, sich ge,
fälligst dahin zu schicken, die bestimmten 8 Aldus

auf zeden erstandenen Thaler an Aufgeld zu erlegen,
oder Gemächlichkeit halber auf ber-r vorzuuehmeneen
Kauf ein gewisses Quantum an Geld zu deponiren,
damit bei etwa liegen bleibenden Lachen und zwei
tem Verkauf derselben, der etwa darauf entstehende

Schaden eingezogen und dadurch die Leihbauko ge,
sichert sey. Kassel den 2ytcu Jan. I8i2.

Aus hiesiger Leihbauko.
20. Nahe vor dem Holländischen Thor ist ein Garten,

i Acker groß, getheilt oder beisammen zu vermie,

ten. Bei dem Mauermstr. Crete in der Car/shafer,
straße Nr. 4.3 ist sich ;u melden.,

21. Zwei.egale Kutschpferde, 5 Jahr alt, und eine
Fuchestttte nebst Wagen sind zu verkaufe« in Nr. i, 9
zu Veckerhagen.
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